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Kultur von Ophrys sp., Orchis coriophora, Himantoglossum 
hircinum 
Stand 27.03.2012/ChS 
 

1 Vegetationsstadien und durchzuführende Arbeiten 

 

Zeipunkt Phase Aktionen 

(Juni) Juli-
August 

Blätter eingezo-
gen 

Knollen können ein- und umgetopft werden. 

(Juni) Juli – 
Ende August 
 

Übersommerung Töpfe beschatten, leicht trocken halten, aber nicht 
ganz austrocknen lassen: ca. 2x/Monat überbrausen. 
 
Begleitpflanzen reduzieren (abschneiden, möglich ist 
auch Begleitvegetation teilweise etwas abzudecken). 
 

Beispiel für die Umsetzung in der GAW: Pflanzen sind beschattet und vor 
übermässigem Regen geschützt.  
Achtung! Kein Hitzestau (kein Treibhauseffekt) durch direkte Besonnung 
generieren, Erde darf nicht austrocknen! 
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Ende August 
- Oktober 

Rosettenblätter 
beginnen zu trei-
ben 

Pflanzen wieder an Licht und Regen stellen. 
 
Intensives Beregnen oder Giessen mit kaltem Wasser  
= Impuls, dass Rosettenblätter austreiben! Pflanzen 
dürfen dabei jedoch nicht vernässen (keine Staunäs-
se!). 
  
Schützen vor Mäusen und Schnecken –> Schnecken-
körner! 
 
Für die GAW:  
 
Wenn möglich Töpfe bereits jetzt ins Frühbeet stellen.  

September – 
März 

Rosettenblätter 
sind sichtbar und 
wachsen 

Grundsätzlich: 
 
Pflanzen genügend hell und feucht halten, jedoch nicht 
zu viel Wasser: 
 

• Wasser muss immer gut ablaufen können. Ganz 
schlecht ist Staunässe!  

 
• Braune Stellen an Blättern sind schlechtes Zei-

chen (zu nass oder zu kalt).  
 
Pflanzen ertragen einige Minusgrade (bis -5°C), Topf-
erde soll aber nicht durchfrieren!  
 
Evtl. Haltung in Kalthaus (ideale Temperatur zwischen 
3-5°C, kann auch mal kurzzeitig bis 10°C werden). 
 
Falls Pflanzen nicht im Kalthaus: mit Vlies vor Kälte 
schützen. Töpfe dürfen nicht durchfrieren! In Töpfen 
herrschen andere Bedingungen als im Freiland (Töpfe 
können sich schneller aufwärmen oder einfrieren): gut, 
wenn Töpfe zusätzlich in einer Kiste stehen um Tempe-
raturen zu puffern. 
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  Für die GAW: 
 
Falls nicht schon vorher geschehen, Pflanzen jetzt ins 
Frühbeet stellen. Töpfe dabei nah aneinander stellen, 
rundherum mit Vlies abdichten.  
 
Bei Temperaturen ab 15°C Deckel des Frühbeets 
mechanisch aufstellen. 
 
Falls möglich die Deckelstellung variabel handhaben: 
+5°C  bis +15°C: Deckel offen 
 -5°C  bis   +5°C: Deckel zu  
 
Spätestens wenn es kälter als -5°C wird, Deckel des 
Frühbeets ganz schliessen. 
 
Wenn Deckel ganz geschlossen, immer die beiden 
automatischen Lüfter anbringen! Diese sind nur für 
den Notfall gedacht, sie öffnen erst ab ca. 18°C 
 
Genügend lüften, so dass sich kein Schimmelpilz 
bildet (periodisch kontrollieren!) 
 
Pflanzen schützen: vor Schnecken, (Schneckenkör-
ner!), Blattläusen (auch im Winter kontrollieren!) und 
anderen Insekten (Insektizide), Mäusen, Vögeln (Gitter 
drauflegen). Mäuse können die Rosstten stark abfres-
sen, am besten Gitter drüber legen. 
 
ChS: Rosetten protokollieren. 

März Rosettenblätter Falls Pflanzen im Kalthaus waren, jetzt nach draussen 
stellen, rsp. Deckel vom Frühbeet entfernen. 
 
Schattieren bei warmen Temperaturen (an praller 
Sonne kann es sehr heiss werden). Wenn es sehr 
warm wird, auch etwas giessen. 
 
Wenn möglich Hagelnetz vorsehen, kann auch zur 
Schattierung verwendet werden. 
 
ChS: Rosetten protokollieren. 

April-Mai Blüte Sobald sich Blütenstand zu bilden beginnt, ChS infor-
mieren. 
 
ChS: Bestäuben, Protokollieren. 

Ende Mai-
Juni  

Frucht Sobald Früchte leicht braun werden, ChS informieren. 
 
ChS: Samen ernten, Protokollieren. 
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(Juni) Juli-
August 

Blätter eingezo-
gen: Übersomme-
rung 

Knollen nach Einziehen der Blätter / Braunwerden der 
Stängel wieder an Schatten zur Übersommerung stel-
len (siehe oben), verpflanzen oder auspflanzen. 

 

2 Besonderes zu beachten 
 
Wasser Für die oben genannten Arten Regenwasser oder kalk-

haltiges Wasser verwenden 
Düngung Vorläufig keine! 

Jäten Jäten generell nur solange Orchideen in Ruhephase 
sind, denn während der Wachstumsphase könnten die 
empfindlichen Wurzeln beim Jäten verletzt werden. Falls 
während der Wachstumsphase Begleitpflanzen entfernt 
werde müssen, diese mit scharfer Schere zurückschnei-
den. 

 
 


